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mavo LandschaftenGestaltungsplan ‚Öffentlicher Uferpark - Attisholz Süd, Luterbach‘ _ Mitwirkungsverfahren 28. April 2016

Extensiver Landschaftsraum mit Picknickplatz und Schwimmgürtel im Westen

Projekt _ Westlicher Bereich
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Verwunschener Uferweg und riesiger Seitenarmbereich

Projekt _ Westlicher Bereich

mavo LandschaftenGestaltungsplan ‚Öffentlicher Uferpark - Attisholz Süd, Luterbach‘ _ Mitwirkungsverfahren 28. April 2016

Fenster mit Zugang zum Wasser und Seitenarmbereich

Referenz Eichholz Bern

Projekt _ Westlicher Bereich
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Verwunschener Uferweg und riesiger Seitenarmbereich

Referenz Revitalisierung ‚Aire‘ ADR paysagistes

Projekt _ Westlicher Bereich
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Ein Altweibersommer-Nachmittag 

Projekt _  Rückzugs-Fenster 

mavo LandschaftenGestaltungsplan ‚Öffentlicher Uferpark - Attisholz Süd, Luterbach‘ _ Mitwirkungsverfahren 28. April 2016

Das Nutzungszentrum des Uferparks: der verbindende Attisholzplatz

Projekt _ Mittlerer Bereich
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Dem kantonalen Erschliessungs- und Gestaltungsplan "Öffentlicher Uferpark - Attisholz Süd, Luterbach" kommt mit Ausnahme der 
Bauten und Anlagen in den Bereichen A1 und A2 die Bedeutung der Baubewilligung nach § 39 Abs. 4 des Planungs- und Baugesetzes 
(PBG, BGS 711.1) zu. Promenade, Parksaum und Späckgraben im Bereich A1 gelten mit dem kantonalen Erschliessungs- und 
Gestaltungsplan als baubewilligt.
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Erschliessungs- und Gestaltungsplan 1:1000

Kantonaler Erschliessungs- und Gestaltungsplan 
'Öffentlicher Uferpark Attisholz Süd, Luterbach'
mit Sonderbauvorschriften

Die aktuellen Angaben zu belasteten Standorten sind dem Kataster der belasteten Standorte und zu den schadstoffbelasteten 
Böden dem Prüfperimeter Bodenbelastung im Geoportal geoweb.so.ch/map/ zu entnehmen.

Die Planungsabsichten wurden in einer Nutzungsplanung 
grundeigentümerverbindlich festgelegt. Dem Plan kam zu-
dem gleichzeitig die Bedeutung der Baubewilligung zu.

Visualisierung Promenade und Sichtfenster

Fenster mit Zugang zum WasserExtensiver Landschaftsraum mit Schilfinseln

Das Nutzungszentrum des Uferparks: der verbindende AttisholzplatzSeitenarmbereich mit Kiesinseln

Verwunschener Uferweg

Situationsplan

Die nebenanstehenden Abbildungen und Referenzbilder  
erläutern die Hintergründe und das Konzept der Planung

Das Konzept von mavo zeichnete sich aufgrund nachfolgend genannter Punkte aus und hob 
sich damit von den konkurrierenden Beiträgen im Wettbewerb ab: Der Bestand ist durch eine 
Linearität von Fluss, Uferbereich, Wanderwegen und Begleitbegrünung gekennzeichnet. Das 
vorgeschlagene Konzept behält diese Linearität bei. Unterbrochen wird diese jedoch neu von 
Sichtfenstern, welche Querbezüge zum gegenüberliegenden Ufer ermöglichen. Das Konzept 
kommt damit insgesamt mit wenigen Eingriffen in das bestehende Ufer aus und schafft trotz-
dem eine Aufwertung und Revitalisierung der Aare. Die neue Promenade bildet eine klare 
Abgrenzung zwischen Flussraum resp. Park und dem industriell bebauten Areal. Im Bereich 
des Attisholzplatzes sah das Konzept von mavo als einziges den Abbruch der Dependance vor. 
Damit wurden die Realisierung der Sitztreppe und die Integration des offengelegten Späck-
grabens in die Platzgestaltung ermöglicht. Im Rahmen des Projektierungs- und Bewilligungs-
verfahrens ergaben sich auch noch Änderungen. So sah das Konzept von mavo z. B. für die ehe-
malige Kläranlage den Umbau in ein Biobad vor. Aufgrund der damit verbundenen hohen 
Unterhaltskosten wurde entschieden, stattdessen eine Umgestaltung in ein «Spiel- und Erlebnis-
paradies» mit Aufenthaltsbereichen, Spiel- und Gewässerkammern, Ausstellungsraum u. ä. 
vorzunehmen.

Kantonaler Erschliessungs- und Gestaltungsplan «Öffentlicher  
Uferpark Attisholz Süd, Luterbach» mit Sonderbauvorschriften

Aufgrund der Ergebnisse aus dem Studienauftrag ging der Vorschlag von mavo gmbh, Landschaften, Zürich einstimmig als Sieger-
projekt hervor. Bis Mitte 2017 arbeitete mavo die Empfehlungen aus dem Studienauftrag in ihr Projekt ein und erstellte einen kantonalen 
Erschliessungs- und Gestaltungsplan für die Umsetzung ihres Konzeptes. Nachfolgend sind die Pläne und Visualisierungen des Sieger- 
und nun realisierten Projektes abgebildet.
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